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Wern man, auf die Authorität der ersten herausgeben

von Phalespiare als etwas besonderes anführt, daß er in seine
Werken nie etwas gestrichen und verboßert, so kann man das¬
selbe von Beaumant und fletcher lesen, denen ihr ersten Herrus¬
geben das gleiche zweideutige Zeugniß gibt.

Nach ihren Todestagen berühmt war Fletcher 9 Jahre älter
des Beamment letzteren noch nicht 30 Jahre alt als er stark

und doch soll er der keitische Geist von beiden gewesen seyn
der leitende, welcher nur ausgeführt haben? Möglich bleibts
freilich.

den Jresen soll alle seine Schriften vor der Betantichung
dem Urtheile Beaumorts unterzogen haben 20.

inde ein Herder Her
d der erste Schritt soli

Wahrnehmen zum denken ist nämlich, daß von den zu unterrE
Eine Gattnen zu subsummirenden Gegenständen) ein Typas

bildet, dessen Vorhandenseyn und Zugrundeliegen bei jedem Begriffe
man auch noch in der höchsten Ausbildung der genstigen Kraften mit

größernen oder geringenen deutlichkeit gewahr wird diese Tyrus
vertritt Anfangs die Stelle des Begriffes und sein Ausdruck ist
die Sprache, die eigentlich erst den Begriff möglich macht.
durch öfteres Wiederkommen auf denselben Gegenstand und öfters

Hervorruf seines Tyrus wird die Bildlichkeit, dieses letztere
immer schwächer, und es bleibt endlich nur noch seine Form, derglüchsem
Eindruck Gutt. teng er gemacht, die Sonnerug daß er der gewesen.undwirder sieden über
geht in den Begriff über, den ich in seinem Entstehen die
Erinnerung euer Erinnerung nennen möchte

Sondent meme, vers oder portet mes regards ser lei

se dentris les suns fires su moiioui, man an il

ze les ventois, il sembloit qu ils rechauffassent mord
ame; et sans pasier par mes geus, its n' es arrivorent

pas moius a mon cocus,
licisort dengareuse II duk 109
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Noay mussia de bien que este sin pausa,
el volor es compas del alegrie

Lope der Vega: El gallende letelen Schonad II

Wie kommt das? In Nebenzimmer, durch ein Thüre von mir

getreut schriegt ein neugekünfter Schwank. Im lesen
nbegriffen, werde ich durch ein plötzliche Empfindung unter

brochen, durch ein Norvenerschütterung, und nun erst, nachdem
ich mich mir dieser Affekzion vollkommen bewußt worden
bin, mich darüber gewundert habe, höre ich den Krach des zer¬

springenden Meubels. Das war nicht der Zwischenraue von
der Aekzion des Sinns und dem Beaußtrieden derselben
dann, wie gesagt; der Offekzion war ich mir schon vollkommen
bewußt, und dann später erst hörte ich den Knall.

Rope der Wege ist ein gerser Freund der Ohrfeigen. In JN 8
verlen seiner Stücke sind sie der Hobel der Getreke. Im

Jugne der Vises gibt der als musterhaft geschilderte
Herzog von Gunmaruins sogar einen Frauenzimmer ein

Backenstreich. Eben so liebt er den Rahnstand. Ihne
viel Vorbereitung werden seinen Helden narrisch, kommen dafür
aber auch gleich werden zu Vereift, wenn der Ausgan desn

de Gracioso ist bei ihm durchenStückes es erfordert.
kenne stehende Person wie in Colderon; oder vielmehr

obendaren kennt er den Graccoso gar nicht den das

Eigenthümliche ein solche allgemein lustige Presen ist
oben, daß sie aberall vorkommt.

Eine gemeinschaftliche Siederbarkeit der beidensten
spanischen Dramatiker ist, daß sie des Trauerspiel einahes

gar nicht kennen. Wenn gleich die äußersten Gemelthat
den Inhalt ihren Stücke bilden, so ist doch eigentlich ein selten

der letzte Eindruch, mit dem sie den Zusehen entlaßen
ein Trauriger. Die Gewalthet wird entwerden als

verzeihlich dargestellt, oder es entsteht igend ein

Ausichenwohl.
deeren de
auh. /
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Gutes daraus, das ihre Eindruck vergeßen nicht
am Schluße wischt, endlich das sterrrtypische aui aiebe

t coraedie, peidonen das mahus faltet jedo.
Spur das Ernstes weg, und läßt und die Einerung eins

geistreichen Spieles übrig? Nicht, daß ich in tadelte
ich bemerke es nur des sonderbar

die Art wie sie Gewallthaten betrachten hat überhaupt
etwas furchtbard geandieses die Lieblingsfiguren ihrer

Stücke laßen sich nicht selten entsetzliche Dings zu Schulden
kommen, und gegen das Ende unterliegt die Absoluzion keinen
der großer Anstunde, besonders hat der Liebendekonnt keine du allen
ein Recht, und was aus Eifersucht geschieht enterlingten keinen
Anklage. Wie mit einer unsernen Brust gibt der
Dichter kein Anzeichen von Mißbilligken, und wie vor
den Augen des Weltgeistes vollt Gutes und Böses in mach

kreisende Bade. Man hat das Gristliche der Gesinnung
in ihrer Dramen hervorgehoben; nicht, vermith größen

Ankenntniß. Christlich; ich möchte es ihrer türkisch nennen!

Wänen was wirklich eillicht manrische Anklunge?
In seinen strengehistorischen Stücken eilt Schakeschenen oft

sehr rasch über die wichtigsten Monente Entschlüße und
Sinnesumkehrungen hinweg. Da sie, als unzweifelhaft

und hestrasch geweiß sich selbst rechtfertigten und seinen

Zuthauern geläufig waren, so hielt er sich nicht lange mit
ängstliche Motivierung auf. 3 6. im 3 Thit von Heinrich 12

zo
der Übertritt Burgunds zu Sache der Franzosen e
Fehler gewiß, aber einer, den man man historischen
Drana, wo die begebenhet sich drängen und der Rauen

manchelt, überhaupt schwer entgehen kann. Ist aber

auf dieser verste Theil (Hinrich IVI) von ihn? Warumnicht?

Villeicht ein seiner ersten Arbeiten, wobei der völlig



undramatische Stadt seines Talentes schattete. In der

Unterredung zwischen Sußelk und Marzwethe ist

Shakespiares genung. Aut. 83
Elegar an occasion offenbar eines der besten Stücke

Lone de Vegas. Von einer Warme und Naturwahrheit in
der Dorstellung des rein sinnlichen Verlangens, zugleich
aber auch von einer Anstäßigkeit die alles übertrifft.

was alleicht ist auf dem Theiter gesagt und verhandelt ward
iste Lanka hat nach langen Andernstieben endlich denen

dringen des Morgnis von Ferrara nachgegeben und
erwartet seinen besuch bei Nachts, bereit hin des Außeste

zu gewähren. Er wird abgehalten zu kommen und statt seinen
beidet tritt Ottavio ein, der, von Räubern geplündert,

Schutz in Lauras Hause sucht, Ottavie ist ein wahlgemachten
Mann, laures Begehrlichkeit durch das Erwarten des Margnes

aufgeregt mit einem Vort: llega ea ocasion, er hat sie
laures Erzählung, wie ihr träumt, der Fremde käme entkleidet

zu ihren Batte und umfange sie; wie sie erwacht und sich wirklich

in seinen Annen findet, alles köstlich und von einer Naturwahrheit

die man kein Calderen meistens vergeblich sucht. Aber
nur das Ende, wie barok! Um den Marguet von frei

Schritten bei Lauren alzuhalten, stellt sich der in ein

Schäfer verkleidete Ottavio des — von einen wüthendenseinerseits,
Hunde Gebißen, und beißt lauren, der ihr fürstlichen
Liebhaber nun natürlich ausweicht. Wer an dem so
ft bestrittenen Sitze zweifelt, daß man jenie haben
könne ohne Geschmack darf nur die Spanier lesen, um

auf nun überzengt zu seyn.
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